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Autobahnen, Bundesstraßen und Landesstraßen sind die Haupt-

achsen des Straßennetzes. Diese Verkehrswege mit ihren zahlreichen Brücken,

Tunnel und Verkehrsbeeinflussungsanlagen sind die Grundlage für einen 

reibungslosen Personen- und Gütertransport auf der Straße.

Das hohe Verkehrsaufkommen stellt vielfältige Anforderungen an das

Straßennetz in den Bereichen Sicherheit, Umweltverträglichkeit, Wirtschaftlich-

keit und Leistungsfähigkeit. Planen, Bauen, Erhalten, Erneuern, Betreiben

– dies alles gehört zu unseren vielfältigen Aufgaben.

Bauingenieurinnen und Bauingenieure im höheren bautechnischen

Verwaltungsdienst greifen bei der Entwicklung von kreativen Lösungen auf ihr

fundiertes Fachwissen zurück. Sie berücksichtigen die rechtlichen Rahmen-

bedingungen sowie Fragen des Umwelt- und Naturschutzes und haben dabei

ein feines Gespür für das wirtschaftlich Machbare.

Die Ingenieurinnen und Ingenieure der Straßenbauverwaltung Baden-

Württemberg gestalten die Projekte im Straßenbau vom ersten Gedanken über

die Ausführung bis zur Inbetriebnahme. Wichtig für das Gelingen und die

Akzeptanz einer Maßnahme ist eine regelmäßige Beteiligung der Bürgerinnen

und Bürger sowie der Kontakt zu Entscheidungsträgern vor Ort. Nach erfolgreich

absolviertem Master- oder Diplomstudium im Bereich Bauingenieurwesen oder

dem Studium in einem vergleichbaren naturwissenschaftlich-technischen Studien-

gang mit Schwerpunkt Straßenwesen oder Verkehrstechnik bieten wir Ihnen

eine vielseitige und sichere berufliche Zukunft im Öffentlichen Dienst. 

Informieren Sie sich mit dieser Broschüre über das interessante,

anspruchsvolle und abwechslungsreiche Aufgabengebiet.
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Das Konzipieren von Verkehrsan-

lagen für „heute und morgen“ bietet

attraktive Zukunftsperspektiven mit

vielen beruflichen Vorteilen, Ent-

wicklungsmöglichkeiten und Auf-

stiegschancen:

⁄ Sie treffen Entscheidungen.

⁄ Sie übernehmen Verantwortung

für die Lösungen zur Optimie-

rung der Verkehrsinfrastruktur. 

⁄ Sie stellen Planungs- und Bau-

programme auf und priorisieren

Projekte. 

⁄ Sie agieren als Auftraggeber

gegenüber der Bauwirtschaft.

⁄ Sie übernehmen Bauherrenauf-

gaben.

⁄ Sie verhandeln mit Bauunter-

nehmen, Ingenieurbüros, Städten

und anderen beteiligten Stellen

Arbeiten für den Straßenbau
Bei der Straßenbauverwaltung Baden-Württemberg üben Sie einen 

vielseitigen Beruf aus. Zahlreiche Herausforderungen sorgen für Ab-

wechslung und verlangen immer wieder neue Lösungen.  

Der Einsatz neuster Technologien ist an der Tagesordnung. Fachwissen

kombiniert mit Kreativität erzielt zukunftsweisende Resultate. So kann

die Straßenbauverwaltung den hohen Anforderungen der  Mobilität der

Zukunft gerecht werden.

und koordinieren die Projekte, 

wobei Sie ihr breites Ingenieur-

wissen zielgerichtet einsetzen. 

⁄ Sie wissen um die Bedeutung 

eines aktiven und nachhaltig 

wirksamen Dialogs mit der 

Bürgerschaft für die Akzeptanz

von Straßenbauprojekten.

⁄ Sie sind als zukünftige Führungs-

kraft im Fokus einer systemati-

schen und transparenten 

Karriereplanung und werden 

gezielt gefördert.

Sie lernen während des Referen-

dariats verschiedene Dienststellen

auf unterschiedlichen Verwaltungs-

ebenen (Ministerium, Regierungs-

präsidium, Landkreis, Stadt) kennen.

Möglich ist auch eine Station beim

Bund oder bei der EU.
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Beruflich auf der Straße des Erfolgs
VON DE R HOCH SCH U LE I N S

STRASS E N BAU MANAG E M E NT

Die Regelausbildung für den höhe-

ren bautechnischen Verwaltungs-

dienst in der Straßenbauverwaltung

ist das Baureferendariat (Beginn am

1. April jeden Jahres). In zwei Jahren

lernen Sie im Praxiseinsatz in meh-

reren Dienststellen zahlreiche Tätig-

keitsfelder kennen, in denen Sie

später arbeiten werden. In regel-

mäßigen Abständen finden Seminare

statt, in denen technische Themen

sowie Verwaltungskenntnisse und

juristisches Wissen vermittelt wer-

den. Darüber hinaus werden Ihre

Fähigkeiten in einem Qualifizie-

rungsprogramm „Führung und Kom-

munikation“ trainiert.  

Die Begeisterung für einen bestimm-

ten Beruf kristallisiert sich häufig

bereits während der Schulzeit her-

aus. Die berufliche Laufbahn in der

Straßenbauverwaltung des Landes

beginnt mit einem Bauingenieur-

studium oder dem Studium in einem

vergleichbaren naturwissenschaft-

lich-technischen Studiengang mit

Schwerpunkt Straßenwesen oder

Verkehrstechnik und einem Ab-

schluss als „Master“ oder „Dipl.-Ing.“.

Bauaus-
führung

Gestalten

Planen
Entwerfen

Betrieb
Erhaltung

Um die komplexen Aufgaben zu

lösen, sollten Sie darüber hinaus

noch Folgendes mitbringen:

⁄Durchsetzungskraft, 

⁄Kommunikationsfähigkeit, 

⁄Verhandlungsgeschick, 

⁄Organisationstalent, 

⁄Verantwortungsbewusstsein,

⁄Teamfähigkeit.

Damit kann es dann losgehen, die

Aufgaben in Angriff zu nehmen 

und einen erfolgreichen Weg ein-

zuschlagen.

Sie erhalten eine wertvolle Zusatz-

qualifikation, die auch in der freien

Wirtschaft gefragt ist.

Das Referendariat schließt mit der

„Großen Staatsprüfung“ ab. Sie führen

dann den Titel „Regierungsbau-

meister/in“ und können als Bau-

rätin/Baurat in ein Beamtenver-

hältnis übernommen werden.

Die Landesregierung verfolgt das

Ziel der interkulturellen Öffnung

als zentrales Element einer Inte-

grationspolitik für ein weltoffenes

Baden-Württemberg. Ein Migrations-

hintergrund und eine damit ver-

bundene interkulturelle Kompetenz

können eine von allen Bürgerin-

nen und Bürgern verstandene und

akzeptierte Bürgerbeteiligung im

Straßenbau erleichtern.
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Nach intensiver Beurteilung zahl-

reicher Faktoren geht es an die Um-

setzung unterschiedlicher bedarfs-

gerechter Verkehrsanlagen. Diese

sollen auch in Zukunft reibungslose

Mobilität bei einem Höchstmaß an

Sicherheit auf allen Verkehrswegen

gewährleisten.

Bei der Vielfalt der anstehenden Auf-

gaben werden höchste Ansprüche

an die Qualifikation gestellt.

…WARTET AU F I H R E

LÖSU NG E N!

Straßenplanungen werden auf Um-

weltverträglichkeit und Wirtschaft-

lichkeit geprüft. Aus mehreren Vor-

schlägen wird die optimale Lösung

gewählt, die sowohl Umweltbeein-

trächtigungen minimiert als auch

den Anforderungen an ein leistungs-

fähiges Straßennetz entspricht.

Eine Palette vielseitiger, interessanter  Aufgaben…

Organisation
und Optimierung von Bauabläufen 

Projektleitung
geltende Gesetze kennen 

und anwenden

Umsetzung der Projekte

Kalkulation
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Berufseinsteiger/in auf 
hohem Niveau

Weitere Informationen 

www.vm.baden-wuerttemberg.de
Alles, was Sie für eine Bewerbung

für das Referendariat bei uns, der

Straßenbauverwaltung Baden-Würt-

temberg, brauchen:

⁄ abgeschlossenes Bauingenieur-

studium oder ein abgeschlossenes 

Studium in einem vergleichbaren

naturwissenschaftlich-technischen

Studiengang mit Schwerpunkt

Straßenwesen oder Verkehrs-

technik: Master oder Dipl.-Ing.

⁄ Interesse an guten Zukunftsper-

spektiven und Aufstiegschancen

⁄ Interesse an unterschiedlichen

Aufgaben

⁄ Flexibilität durch Interesse 

an unterschiedlichen Aufgaben 

auf verschiedenen Ebenen

⁄ ganzheitliches Denken

⁄Kreativität

⁄ Freude an Teamarbeit und 

innovativen Ideen

⁄Organisationstalent

⁄ die Fähigkeit Theorie in die 

Praxis umsetzen zu können

Erfüllen Sie diese Kriterien?

Wir freuen uns 

auf Ihre Bewerbung!



Wenn Sie sich einen attraktiven, vielseitigen, verantwor-

tungsvollen, zukunftssicheren und modernen Einsatzbereich

wünschen, dann entscheiden Sie sich für einen Karriereweg mit

vielen Chancen und Entwicklungsmöglichkeiten im Öffentlichen

Dienst – in der Straßenbauverwaltung Baden-Württemberg.

MINISTERIUM FÜR VERKEHR

KOM M E N S I E  I N U N S E R TEAM.  WI R FR E U E N U N S!


